
 

 

 

Für die 

Geschichtsbücher… 

Das UBBC Sommercamp gibt es nun 

bereits seit einigen Jahren, im 

heurigen Jahr war es allerdings 

besonders einzigartig. Bereits im 

Frühling hat sich ein Anmelderekord 

abgezeichnet und so waren es am 

Ende 146 Kinder in beiden Wochen. In 

Worten: einhundertsechsundvierzig. 

Für die Geschichtsbücher eben…  

Dass bei dieser Anzahl an Kindern die 

Rahmenbedingungen ausnahmslos 

passen müssen, versteht sich von 

selbst. In unserem Fall sprechen wir 

hier von einem motivierten 

Trainerteam; einem Verein, der immer 

zur Seite steht und einigen 

Unterstützer/innen, denen unser 

Sommercamp ein Anliegen ist. 

Mit dieser Zeitung soll nun dieses 

„Camp der Rekorde“ etwas 

durchleuchtet werden.  



 

EINE ERFOLGSGESCHICHTE ÜBER DIE JAHRE HINWEG 

Ein Bild sagt mehr als 1.000 Worte… 

Wir schreiben das Jahr 2008, als der jetzige 

Herren-Landesliga-Coach und Obmann-

Stellvertreter Michael Traxler das erste Mal 

über ein Sommercamp für Kinder unter dem 

Namen des UBBC Gmünd nachdenkt. 

Waren es zu Beginn noch zu wenige 

Anmeldungen, um eine ganze Woche 

ordentlich durchführen zu können, konnte 

das Camp 2009 zum ersten Mal stattfinden. 

Seitdem sind bereits zahlreiche 

Ferienwochen zu einem (hoffentlich) 

wahren Highlight für die Kinder geworden. 

2017 hat man sich aufgrund der hohen 

Nachfrage dazu entschlossen, eine zweite 

Woche zu organisieren. Wird es 

irgendwann sogar eine dritte Woche 

geben? Mittlerweile könnte man dies nicht 

mehr als Tagträumerei, sondern als „nicht 

komplett ausgeschlossen“ bezeichnen. 

Die Camp-Leitung hat nach den ersten paar 

Jahren Michael Traxler an Alexander 

Macho übergeben, ehe diese Hansi Ganter 

und Johanna Döller übernommen haben. 

Seit 2019 ist David Graf als 

Hauptverantwortlicher für die Organisation 

des Camps zuständig. Mittlerweile kann 

man auch von einem kleinen 

„Generationswechsel“ sprechen, da so 

manche/r Betreuer/in auch selbst bereits als 

Kind am Camp teilgenommen hat. 

Dieses Bild über die Anzahl der 

teilnehmenden Kinder pro Jahr zeigt einen 

guten Überblick über die erfolgreiche 

Entwicklung des UBBC Sommercamps. 

Jahrelang war das Limit pro Woche mit 45 

Kindern festgelegt, dieses wurde dann 

sukzessive auf 50 bzw. im letzten Jahr auf 

60 erhöht. Als diese 60 Kids jedoch bereits 

Ende März 2022 für die erste Woche 

erreicht wurden, war schnell klar, dass im 

heurigen Jahr neue Maßstäbe gesetzt 

werden müssen. Dementsprechend wurde 

das Maximum bei 75 Kindern festgelegt, 

Woche 1 war mehr als vollausgelastet und 

in Woche 2 haben 67 Kinder teilgenommen. 

Was man für eine Ferienwoche mit so vielen 

Kindern braucht? Definitiv ein 

supermotiviertes Trainerteam und 

superbrave Kinder – beides war vorhanden, 

mehr dazu auf den 

nächsten Seiten… 



 

 

Jeder Einzelne ist ein Tropfen, gemeinsam sind wir ein Meer. 

 Ryunosuke Satoro, japanischer Autor

 

 

  

 

  

   

Fuchs Victoria Graf Armin 

Apfelthaler Andrea Binder Liliane Binder Valentin 

Brezina Florian 



 

Talent gewinnt Spiele, aber Teamwork gewinnt Meisterschaften. 

Michael Jordan 

 

 

      

     

 

Graf David Höbarth Florian 

Lenz Jonas Neuhauser Jasmin Pöhn Florian 

Halmetschlager Tobias 



 

 

Wenn Spinnen vereint weben, können sie einen Löwen fesseln. 

Äthiopisches Sprichwort

 

 

 

  

 

  

 

  

Preis Johannes Preis Thomas Rohrmüller Daniel 



 

UBBC SOMMERCAMP AUS SICHT DER KINDER 

Dieser Bericht wurde verfasst von: Aron und Erik Dürr, Theo Siegl, Eric Göschl  

und Simon und Jakob Koller 

Am ersten Tag in der Früh haben wir 

Kennenlernspiele gehabt, weil viele von uns 

erst zum ersten Mal da sind und wir uns noch 

nicht gekannt haben. Beim ersten 

Häuserwettkampf hatten wir leider nicht viel 

Glück, weil man würfeln musste, und da waren 

wir nicht so gut. 

Dafür war der am Dienstag so cool, weil wir 

Bälle von anderen Teams stehlen mussten und 

da haben wir sogar fast 20 Bälle gestohlen. 

Leider haben wir nicht so gut verteidigt und die 

Angreifer der anderen Mannschaften waren 

auch gut.  

Am Mittwoch hat es ein Basketballturnier 

gegeben. Das war auch eines der coolsten 

Sachen, weil wir schon beim Training so viel 

gelernt haben und dann viel gewonnen haben. 

Die Basketballeinheiten die Tage davor haben 

uns viel weitergebracht.  

Danach war die Wasserschlacht. David ist uns 

immer nachgelaufen und hat uns mit dem Kübel 

angeschüttet. Aber dafür haben wir dann alle 

Trainer umzingelt und sie abgespritzt. Beim 

Brennball mit sliden waren wir voll stark. Und 

beim Ball über die Schnur haben wir auch voll 

hoch gewonnen. Dafür haben wir beim 

Parcours nur unentschieden gespielt. Brennball 

hat uns am besten gefallen, weil das Sliden in 

die Pools voll cool war. Und vor der 

Wasserschlacht gab es noch ein Turnier 

zwischen zwei Trainern, die sich mit Seife 

bespritzt haben.  

 

 

Und jetzt sind wir gerade von der Schnitzeljagd 

zurückgekommen. Cool war, dass wir das 

Lösungswort in nur 10 Sekunden erraten 

hatten. Doch das schwierigste Rätsel war das 

erste, weil wir uns nicht sicher waren, ob die 

Lösung Glas oder Fenster ist. Wir hatten dann 

schon so Hunger, dass wir uns schon richtig auf 

die Pizza gefreut haben. 

Doch das beste Essen war am ersten Tag die 

Spaghetti, aber auch die Mohnnudeln waren 

gut. Wir freuen uns schon wieder auf nächstes 

Jahr. 

 



 

 

UBBC SOMMERCAMP AUS SICHT DER KINDER 

Dieser Bericht wurde verfasst von: Luisa Tüchler, Laura Kunst und Liliane und Olivia Röck 

Wir sind heuer alle 4 zum ersten Mal beim 

Sommercamp dabei. In der Schule haben wir 

gehört, dass es ein Sommercamp gibt und 

unsere Geschwister sind auch dabei. Uns 

gefällts voll gut und es ist sehr cool, aber leider 

gab es in unserer Gruppe schon ein paar 

Verletzungen: Bienenstich, Nasenbluten, 

verletzter Knöchel und zwei Bälle auf dem Kopf. 

Aber es geht uns allen gut und wir sind gleich 

verarztet worden – beim Sport kann das nun 

mal passieren. 

Am ersten Tag haben wir viel Basketball 

gespielt und auch viel Spiel und Spaß. Da 

haben wir Merkball gespielt und zum 

Kennenlernen haben wir einen Schuhberg 

gemacht, wo jeder einen Schuh suchen hat 

müssen. 

Brettball haben wir auch gespielt und Obstsalat 

auch. Und beim Salat musste der große 

Dominik in die Mitte. Und es gibt so so leckeres 

Essen. Am besten bis jetzt waren die 

Mohnnudeln, aber auch die Jause schmeckt 

uns sehr gut, weil es immer Müsliriegel gibt, 

aber am besten ist die Melone. 

Am Schluss vom Tag gibt es immer einen 

Häuserwettkampf, der erste war Riesen-

Mensch-Ärgere-Dich-Nicht. Wir wurden da 

zweiter und dritter. Am nächsten Tag gab es 

noch einen Kampf, wo wir die Bälle von anderen 

Teams stehlen mussten. Das haben wir 

gewonnen, weil wir ein gutes Team sind. 

Dann hat es noch ein Basketballturnier 

gegeben. Es war sehr spannend. Aber ein 

Match von den Erwachsenen ist noch viel 

spannender. 

Wir freuen uns schon auf die Wasserschlacht, 

weil wir haben alle Wasserpistolen dabei und 

ein paar von uns haben sich sogar extra gestern 

eine neue gekauft. Gestern haben wir die Email 

bekommen, dass heute schon die 

Wasserschlacht ist und dann haben wir noch 

schnell eine Wasserspritzpistole gekauft. Marie, 

Moritz und die Yasmin werden am meisten 

abgespritzt. Und auch alle gegen die wir 

verloren haben.  

Auf die Pizza freuen wir uns auch schon und auf 

die Grillerei, wenn unsere Eltern kommen. Dann 

ist das es leider schon wieder aus, aber 

nächstes Jahr im Sommer fangt das 

Basketballcamp wieder an. 

 



 

SCHNAPPSCHÜSSE VON EINER EREIGNISREICHEN WOCHE 

 

 

 



 

SCHNAPPSCHÜSSE VON EINER EREIGNISREICHEN WOCHE 

 

 



 

SCHNAPPSCHÜSSE VON EINER EREIGNISREICHEN WOCHE 

  



 

WER STECKT HINTER DIESEM CAMP? 

Der einzige Basketball-Verein im Waldviertel! 

Das UBBC Sommercamp hat seinen Namen vom lokalen Verein UBBC Gmünd, welcher in 

diesem Jahr sein 50-jähriges Jubiläum feiert. Innerhalb dieser letzten Jahrzehnte hat „der 

UBBC“ immer wieder eindrucksvoll bewiesen, dass Basketball in der Umgebung von Gmünd 

alles andere als eine Randsportart ist. 

Auf den Nachwuchs wird dabei besonders viel Wert gelegt. Derzeit ist der Verein besonders 

stolz darauf, eine U10-, eine U12- und eine U14-Mannnschaft unter der Leitung von 

ausgebildeten Coaches zu führen. Es wird versucht, die Jugendlichen bestmöglich mit dem 

Basketball-Sport vertraut zu machen und sie an unsere Damen- bzw. Herren-

Landesligamannschaft, welche fast ausschließlich aus Eigenbau-Spieler/innen bestehen, 

heranzuführen. 

Genauso wichtig wie die sportliche Aktivität ist dem Verein auch die Freude am 

ungezwungenen Miteinander. Das Bilden von Freundschaften, die auch ohne Basketball 

weiterbestehen und das Formen von Persönlichkeiten hat fast höhere Priorität als 

durchgehender sportlicher Erfolg. In diesem Sinne finden mehrmals jährlich selbst 

organisierte Events und Feierlichkeiten statt, bei denen Jung und Alt zusammenkommt und 

gemeinsam eine gesellige Zeit verbringt, die allen Teilhabenden stets in bester Erinnerung 

bleibt. 

 

 

 

 

 

Habt ihr Gefallen am UBBC Gmünd und am Basketball-Sport gefunden? 

Dann kommt zu uns, wir freuen uns auf euch! 

Unsere U10/U12/U14-Mannschaften trainieren regelmäßig und heißen jede Unterstützung 

herzlich willkommen. Unter der Leitung von den Coaches Clemens Köhler (0650/5196861) 

und Daniel Rohrmüller (0699/18182890) wird gemeinsam trainiert. Das erste Training findet 

voraussichtlich am 09. September um 16:30 in der NMS1 Gmünd statt! 

Bitte um vorherige Anmeldung bei den Coaches. ☺ 



 

  Verfasser der Camp-Zeitung: David Graf 

WER HAT AN DER UHR GEDREHT? 

So schnell ist eine Sommercamp-Woche auch wieder vorbei! Aber wenn man Spaß hat, 

vergeht die Zeit bekannterweise wie im Flug. Es war uns im Namen der Coaches ein wahres 

Volksfest, so viele Kinder auf einmal mit unserem Programm begeistern zu dürfen. Wie jedes 

Jahr funktioniert ein Sommercamp allerdings nicht auf Knopfdruck, sondern bedarf Einiges 

an Vorbereitung und dementsprechend auch viele „Helferleins“… 

TEAM. Wie bereits vorab abgebildet, haben nicht weniger als 15 Coaches über die Woche 

hinweg die Kinder betreut – ebenfalls so viele wie noch nie! Danke, dass ich auf euch zählen 

kann! Mittlerweile sind wir ein top eingespieltes Team und ich hoffe, dass wir das noch ganz 

lange sein werden.       

KIDS. Viiielen Dank für eure Teilnahme! Ohne Kids wäre kein Sommercamp möglich, aber 

dass alle (ohne Ausnahme!) so brav und aufmerksam die ganze Woche waren, ist mit purem 

Luxus für die Coaches gleichzusetzen. Wir wünschen euch noch großartige Ferien und 

hoffen, euch im nächsten Jahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 

SUPPORT. Der erste Dank für Unterstützung während dem Camp ist an alle Eltern gerichtet 

– selten waren beispielsweise alle Kids so pünktlich bei uns, danke! Des Weiteren durften wir 

uns über einige zusätzliche Unterstützer/innen und Sponsoren freuen, welche ich nun kurz 

namentlich erwähnen darf: Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Nationalratsabgeordnete 

Martina Diesner-Wais, Johannes Seidl (Stadtrat Gmünd, Raiffeisenbank), Martin Preis 

(Stadtrat Gmünd), Jürgen Trsek (Stadtrat Gmünd), Sabine Nöbauer (Sole-Felsen-Bad), 

Herbert Döller (UBBC-Präsident), Almuth Graf und Stefan Graf (UBBC-Präsident). Last but 

not least, großer Dank gebührt natürlich auch unserem Schulwart Herbert Wurz. 

 

 

 

WIR SEHEN UNS BEIM UBBC 

SOMMERCAMP 2023! 


